
Der neue Umweltausschuss stellt sich vor – mit der Anlage einer Blühfläche in Markus 

 

Nachdem ich Anfang des Jahres vom Presbyterium zur Umweltbeauftragten der Gemeinde gewählt worden 

bin, gründete sich im Anschluss der neue Umweltausschuss unter meinem Vorsitz mit 14 Mitgliedern. In der 

1. digitalen Sitzung im März 2021 wurden viele Ideen 

ausgetauscht, aus denen sich auch gleich eine erste 

Aktion ergab:  

Die Anlage einer insektenfreundlichen Blühfläche im 

Markuszentrum. Rainer Michalski, Vorsitzender des 

NABU, ebenfalls Mitglied des Umweltausschusses, 

schlug diese vor und begleitete die Aktion 

dankenswerterweise mit seiner fachmännischen 

Expertise.  

Tobias Heinrich, Küster des Markuszentrums, wurde 

von Frau Weiser nach der Sitzung darauf 

angesprochen und begeisterte sich sofort dafür. So 

entstand am Samstag, den 17. April 2021 vor dem 

Markuszentrum auf einer bisher ungenutzten Wiese eine 12qm
2
 große Fläche für Bienen, Hummeln und 

viele weitere Insekten. Bevor die insektenfreundliche Saatmischung ausgesät werden konnte, mussten 5cm 

Grasnarbe abgetragen und das Ganze mit Sand und Kompost aufgefüllt werden. Nicht zuletzt die 

jugendlichen Kräfte von Kindern der beteiligten Helfer brachten die körperliche Arbeit unter Wahrung des 

nötigen coronakonformen Abstands zügig voran. Nun muss fleißig gewässert werden, sodass hoffentlich in 

den nächsten Wochen und Monaten immer mehr kleine Pflänzchen keimen werden. Ein Informationsschild 

über Sinn und Zweck der Fläche ist in Arbeit und wird zeitnah aufgestellt werden.  

Am gleichen Tag wurden die kleinen Hochbeete vor Markus mit insektenfreundlichen Kräutern bepflanzt 

und mehrere Nistkästen, die Konfirmanden von Frau Weiser gebaut hatten, aufgehängt – viele kleine, aber 

sichtbare Beiträge zur Erhaltung der bedrohten Artenvielfalt. Ganz nebenbei wurden die beteiligten Helfer 

dabei von Herrn Michalski auf die bereits rund um Markus lebenden Bodennester von Sandbienen 

aufmerksam gemacht.  

Die Aktion hat großen Spaß gemacht und ich möchte an dieser Stelle allen beteiligten Helfern sehr herzlich 

für ihren engagierten Einsatz danken!   

 

Katrin Kreiter (Umweltbeauftragte und Presbyteriumsmitglied)  

 

 

 

Schild, welches an der Blühfläche 

aufgestellt wurde:   


